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Liebe Leserin, lieber Leser  
Die 3. Ausgabe unseres Magazins fällt mit 
meinem 30. Firmenjubiläum zusammen. 
Nach meinem Studium als Landschafts-
architekt und einem Zusatzstudium als 
Betriebsingenieur bin ich, damals noch 
Greenhorn ohne jede Berufserfahrung, 
zum Unternehmen gestossen. Zuerst als 
Stellvertreter von Christian Waldburger, 

dann als operativer Geschäftsleiter. In diesen Jahren durfte 
ich jeden Tag zum Wachstum und Erfolg des Unternehmens 
beitragen. 

Im Frühling schöpft die Natur neue Kräfte und zeigt sich besonders 
vital. Die Vitalität eines Organismus wird dadurch bestimmt, wie gut 
er es schafft, sich an seine Umgebung anzupassen und diese zu nut-
zen. Das gilt für Pflanzen im Garten ebenso wie für Unternehmen im 
Markt. Waldburger Gartenbau passt sich Ihren Wünschen an. 

waldburger-gartenbau.ch

Allen Wünschen gewachsen

Und noch immer weckt der Frühling unsere Unternehmens-
lust. Der vorliegende Green-Letter will Sie ermuntern, Ihre 
Ideen mit Waldburger Gartenbau umzusetzen. Wir zeigen 
Ihnen Referenzen, lenken Ihre Aufmerksamkeit auf Thera-
piegärten und den Garten als familiäre Wohlfühloase. Dazu: 
ökologisches Outfit fürs Firmenareal, innovative Verfahren 
zur Unkrautbekämpfung, Frühlings-Gartentipps und ein klei-
ner Wettbewerb. Machen Sie mit! 

Wir freuen uns, wenn wir etwas für Sie tun können. 
Urs Brotschi, Geschäftsführer

VITALER  FRÜHLING



VITALITÄT IM GARTENBAU 
Waldburger Gartenbau 

Für private Kunden 
Wir tun für Sie alles, was Sie von uns verlangen. Wir planen 
und gestalten Gärten aller Art und unterhalten sie entspre-
chend den ganz individuellen Wünschen. 

Für Immobilienverwalter
Wir unterhalten Areale rund um Liegenschaften und Wohn-
überbauungen und sorgen mit individuellen Facility-Dienst-
leistungen für eine effiziente Bewirtschaftung. 

Für Institutionen aller Art 
Für Heime aller Art, Reha-Zentren, Kliniken und Spitäler 
übernehmen wir den Unterhalt, die regelmässige fach-
männische Pflege des Aussenbereichs und bieten massge-
schneiderte Lösungen. 

Für öffentliche Auftraggeber
Wir arbeiten eng mit Gemeinden und Behörden zusammen 
und übernehmen sämtliche Gartenbau-Arbeiten. Wir reali-
sieren Neuprojekte und pflegen bestehende Anlagen. 

Für Hoteliers und Gastro-Unternehmer
Attraktive Gärten und Grünanlagen laden zum Verweilen 
ein. Unsere Services für professionelle Gastgeber gestalten 
wir saisonal und immer à la carte.

Für Firmen
Individuell angepasste Dienstleistungen für Firmenareale. 
Unkomplizierte Facility-Dienste zum Fixpreis. Wir bringen 
unsere Kreativität ein oder sorgen für pflegeleichte Areale. 

Vitalität im Gartenbau heisst für uns Anpassung an die jeweils ak-
tuellen und individuellen Erfordernisse. Waldburger Gartenbau 
passt ihre Dienstleistungen laufend den sich verändernden Be-
dürfnissen und Ansprüchen der Kundschaft an. Darin liegt für uns 
die Innovation. Wir gehen flexibel auf Wünsche ein und garantie-
ren individuelle Lösungen

Für Sportclubs und Vereine 
In Zusammenarbeit mit unserer Partnerfirma Sportring 
Spielfelder sind wir der Profi fürs Spiel. Vom Fussball über 
Golf bis zum Beach-Volleyball oder zum Steinstossen. 

Für Architekten und Planer 
Wir arbeiten eng mit ihnen zusammen, realisieren für sie 
Projekte und unterstützen sie als Profi zuverlässig von der 
technischen Planung bis zur Realisation und zum Unterhalt. 

VITALITÄT IM ALLTAG –
TIPPS GEGEN FRÜHJAHRSMÜDIGKEIT   

Werden Sie aktiv. Gehen Sie raus in die Natur, um 
den Organismus an die wärmeren Temperaturen zu 
gewöhnen. Treiben Sie Sport, kurbeln Sie Ihren Kreis-
lauf an. Tanken Sie Tageslicht, damit der Melatonin-
spiegel steigt.



GASTFREUNDSCHAFT IN GRÜN
Hotel Säntispark Abtwil

Das Hotel Säntispark in Abtwil kultiviert eine erlesene Gastlich-
keit und kreiert für Gäste eine Atmosphäre, in der Sie sich rundum 
wohlfühlen. «Gastfreundschaft, die von Herzen kommt». Das gilt 
auch für die Aussenanlage. Als Gartenbauer sind wir stolz, dass 
wir dazu unseren Beitrag leisten durften. 

Das grosse Umbauprojekt des über die Re-
gion bekannten Säntisparks wurde 2014 
endgültig abgeschlossen. Das dazugehö-
rige Hotel Säntispark wurde ebenfalls von 
Grund auf erneuert. Die naturbelassene 
Holzfassade blickt seit Ende 2014 auf eine 
imposante Grünanlage. Bei der Realisation 
der Aussenanlage stand das Wohlgefühl 
der Gäste unbestritten im Zentrum. Gross-
zügige Rasenflächen laden ein zum Relaxen 
oder sportlichen Aktivitäten, die Feuerstel-
le zum gemütlichen Grillieren und der Pool 
garantiert eine einzigartige Thermik und ein 
positives Naturgefühl. Das Areal beherbergt 
ein Insektenhotel, das der Natur wichtigen 
Schutzraum bietet und Nützlinge anlockt. 

Vertrauen in die Kompetenz 
Die Pauli | Stricker GmbH, Landschaftsarchi-
tekten, welche die Planung übernahm, setz-
te bei der Umsetzung auf die Kompetenzen 

von Waldburger Gartenbau. Das Projekt 
wurde binnen fünf Monaten realisiert. Der 
entstandene Park begeistert nun sowohl 
Gäste als auch Mitarbeiter des Hotels. Der 
Direktor des Hotels Säntispark, Roland Rhy-
ner, ist vom Nutzen für Natur und Gäste 
überzeugt. Die Parkanlage erfüllt alle Be-
dürfnisse und passt hervorragend in den 
neu konzipierten Hotelbetrieb. 

Entspannung während aller Jahreszeiten 
Dank abwechslungsreicher Gestaltung, einer 
erfolgreichen, termingerechten Umsetzung 
und einem durchdachten Konzept begeis-
tert die Oase während aller Jahreszeiten. 
Waldburger Gartenbau ist stolz, bei einem 
derartigen Prestigeprojekt mitgewirkt zu ha-
ben. Die ökologisch ausgeglichene Bauweise 
des Hotels und die erfrischende Erscheinung 
der Grünanlage versprechen viele Jahre er-
folgreichen Betriebs.

Roland Rhyner 
Direktor Hotel Säntispark 

Die hölzerne Hausfassade wird von satten Rasenflächen und Säuleneichen perfekt umrahmt Der ikonische Säntispark-
Schriftzug aus Gartensicht



1 | Verschiedene Kunstobjekte be-
leben die Anlage zusätzlich.

2 | Idylle trifft auf Moderne – das 
Hotel Säntispark garantiert Erho-
lung.

3 | Die Hochbeete bilden wichtige 
Akustikbarrieren und sind mit ver-
schiedenen Kräutern, Heilpflanzen 
und Blumen bepflanzt.

4 | Inmitten des Innenhofs strahlt 
ein Teich Erholung aus und ist 
auch aus den Sitzungszimmern 
sichtbar.

5 | Die Parkanlage verfügt über 
grosse Rasenflächen, die vielseitig 
genutzt werden können. Offene 
Grillstellen laden zum Verweilen 
und Geniessen ein.

6 | Die Kräutergarten-Hochbeete 
sorgen für akustische Barrieren 
und beleben den Bereich rund 
ums Restaurant.

7 | Eine ansprechende Variation 
an Blumen verspricht ein farben-
frohes Wohlfühlerlebnis.

8 | Auf dem Gelände sind zahlrei-
che Insektenhotels eingerichtet. 
Diese locken Nützlinge an und 
dienen als optimale Überwinte-
rungshilfe für die kleinen Helfer.  
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DER GARTEN ALS
THERAPIERAUM

Therapiegärten

«Wer ein Leben lang glücklich sein will, der werde Gärtner.» Diese 
sprichwörtliche Glücksverheissung wird heute neu interpretiert: In-
stitutionen, Reha-Zentren, Alters- und Pflegeheime entdecken die 
Vorteile des Therapiegartens und der Gartentherapie. Reto Schiess, 
Dipl. Ing. Landschaftsarchitekt FH, hat den Studiengang «Therapie-
gärten – Gestaltung & Mangement» erfolgreich absolviert.

Die positive Wirkung von Gärten oder Gartenarbeit muss 
nicht bewiesen werden. Sie ist spürbar, wenn man seine 
Zeit in einem schönen Garten verbringt oder sie vergisst, 
während man im Garten tätig ist. Es gibt aber auch wis-
senschaftliche Studien, welche beispielsweise die deutliche 
Verbesserung der Lebensqualität bei Schmerzpatienten 
bestätigen. Die Beziehung zwischen Mensch und Pflanzen 
sowie die Betätigungen im Freien, entfalten in der Gar-
tentherapie ihre spezielle Wirkung.

Gestaltung und Management 
Um Therapie- und Demenzgärten bedarfsgerecht zu ge-
stalten, bildete ich mich an der ZHAW in Wädenswil weiter. 
Das Thema «Therapiegärten – Gestaltung & Management» 
ist absolut spannend. Dieses Wissen wollen wir bei Wald-
burger Gartenbau möglichst gleich in die Praxis einfliessen 
lassen. Wir freuen uns, in der Ostschweiz Therapiegärten zu 
bauen, bepflanzen und pflegen. 

Interprofessionelle Zusammenarbeit 
Wir arbeiten gerne interdisziplinär – mit Kunden, Instituti-
onen, Architekten und Therapeuten zusammen. Gemein-
sam sind wir in der Lage, Therapie- und Demenzgärten 
bedarfsgerecht zu analysieren, planen und zu realisieren. 
Wir unterstützen Sie bei der saison- und klientelgerechten 
Auswahl der Pflanzen und bringen unsere Ideen ein, wie 
die praktischen, gartentherapeutischen Abläufe optimal 
gestaltet werden könnten.

Reto Schiess
Landschaftsarchitekt
und Leiter Unterhalts-
dienstleistungen bei
Waldburger Gartenbau

Spüren mit allen Sinnen – Therapiegärten wecken die Lebensgeister 



UNKRAUT VERGEHT 
Technische Innovation

Unkraut ist eigentlich ein Unwort. Doch am falschen Platz verur-
sacht es massive Schäden. Darum hält der Kampf gegen das Un-
kraut unvermindert an. Mit der thermischen Unkrautvernichtung 
erprobt Waldburger Gartenbau derzeit ein neues, innovatives Ver-
fahren zur biologischen Beikrautvertilgung. 

In der Schweiz ist die chemische Bekämpfung von Unkraut 
auf befestigten Flächen strengstens verboten. Doch was 
gibt es für Alternativen, bei überbordender Wucherung der 
ungeliebten Schädlingspflanzen? Die wahrscheinlich öko-
logischste und wirksamste hält bei Waldburger Gartenbau 
Einzug: Ein Wasser-Wasserdampf-Gemisch pulverisiert den 
Zellkern und befreit nachhaltig von Unkraut. Nach der zwei-
ten Anwendung hört der Rasen genau dort auf, wo er soll. 
Risse in Strassen oder Wegen, Lücken in Chaussierungen 
oder Pflastersteinbelägen werden gesäubert und die Aus-
breitung der Schadpflanzen nachhaltig eingedämmt. Und 
dies alles ohne jeglichen Zusatz von Chemie!

Wir sind davon überzeugt, in Zukunft Behörden bei der Un-
krautbekämpfung auf öffentlichem Grund gezielt und ökolo-
gisch unterstützen zu können. Wie sich die Langzeitwirkung 
der Geräte entwickelt, zeigen beispielsweise die Städte Chur 
und Bischofszell, die bereits mit solchen Systemen arbeiten. 
Die wirkungsvollen und nachhaltigen Geräte kommen in na-
her Zukunft bei uns zum Einsatz. Wir sind überzeugt, dass 
diese Neuerung das Beste für unsere Umwelt ist. 

ERFAHRUNGEN DER STÄDTE CHUR
UND BISCHOFSZELL 

Das Unkraut auf öffentlichen Plätzen und Strassen 
ist in Städten seit jeher ein Ärgernis. Um dem Prob-
lem Herr zu werden, setzt die Stadt Chur bereits seit 
einigen Jahren auf die Wasser-Dampf-Technologie. 
Auch die Stadt Bischofszell setzt laut Sacha Derron 
von der Bauverwaltung der Thurgauer Gemeinde 
seit 2016 auf diese Geräte. 

Bei beiden Städten war anfangs eine leichte Skepsis 
vorhanden. Nach der ersten Anwendung kommt es 
nämlich oft vor, dass sich das Unkraut erholen kann 
und weiter spriesst. Doch spätestens nach der zwei-
ten oder dritten Anwendung werden die Zellkerne 
nachhaltig zerstört und die Pflanzen sterben zuver-
lässig ab. Immer mehr Gemeinden und Städte setzen 
auf diese nachhaltige Unkrautvernichtung. Und für 
kleinere Gemeinden, bei denen eine eigene Anschaf-
fung ökonomisch sinnlos ist, bietet Waldburger Gar-
tenbau Hilfe an.

Das Gerät versetzt den Pflanzenzellkern in einen Eiweissschock und pul-
verisiert ihn mit einem 150° C heissen Wasser-Wasserdampf-Gemisch



DER WAHRE LUXUS,
DER EIGENE GARTEN 

Gartengestaltung 

Waldburger Gartenbau unterstützt Kunden dabei ihre Gär-
ten zu gestalten und nach Lust und Laune zu kultivieren. 
Der Garten als Oase in einer schnelllebigen Zeit wird wieder 
neu entdeckt. Das persönliche Garten-Glück liegt im Trend. 

Sehnsuchtsort Garten
Wer heute einen eigenen Garten besitzt, weiss um sein 
Glück. Man hegt und pflegt es bewusster als noch vor Jah-
ren. Wir beobachten eine immer individueller ausgeprägte 
Gartenkultur. Man gestaltet den Garten, wie es gerade be-
liebt. Keine Konventionen, individuelle Vorlieben sind ent-
scheidend. Im eigenen Garten eigene Ideen verwirklichen. 
Wir stellen uns auf diverse Wünsche ein und beobachten 
auch hier Trends. 

Der eigene Garten ist ein Glücksfall, denn «einer der schönsten Wege 
zu uns selbst führt durch den Garten.» Hier präsentieren wir Ideen 
für die Gartengestaltung. Für das Leben im Freien. Für das Baden im 
Garten. Für das Kochen im Garten. Für den Garten als Lebensraum.

Leben im Freien 
Die Zahl der Stunden wächst, die wir im Garten verbringen. 
Oft herrscht in Sommermonaten auch nördlich der Alpen 
ein nahezu mediterranes Klima. Da sitzt man gerne im Frei-
en. Neben der Gartenarbeit widmet man sich persönlichen 
Vorlieben. Zusammensitzen, Kochen, Grillieren, Spielen, Re-
laxen oder Baden im Garten sind angesagt. Gärten, Terras-
sen und selbst Balkone erweitern im Sommer den natürli-
chen Lebensraum. 

Möblierte Garten(t)räume 
Als vielseitiger Gartenbauer begleiten wir Sie auf dem Weg 
zum Traumgarten. Waldburger Gartenbau arbeitet eng mit 
regionalen Anbietern zusammen und berät Sie unabhän-
gig bei der Aufwertung Ihres Gartens: durch Gartenküchen, 
Grillstellen, Badebrunnen, Zierbrunnen, Wasserspiele oder 
Naturstein-Produkte. Waldburger Gartenbau kennt das 
Repertoire und berät Sie persönlich. 

«DER GARTEN IST
DER LETZTE LUXUS
UNSERER TAGE, DENN
ER ERFORDERT DAS,
WAS IN UNSERER
GESELLSCHAFT AM
KOSTBARSTEN IST:
ZEIT, ZUWENDUNG
UND RAUM.» 
Dieter Kienast (1945 – 1998), 
Schweizer Landschaftsarchitekt 



1 | Mit Wasser und Licht lassen sich besondere Effekte erzielen. Um-
rahmt von Hochbeeten entstehen faszinierende Gartenanlagen.

2 | Vollendete Beleuchtungskonzepte und Garten-Badeanlagen – Wald-
burger Gartenbau kümmert sich von A – Z um Ihr Gartenprojekt .

3 | Immer mehr Menschen pflegen den Garten leidenschaftlich. Falls grös-
sere Projekte anstehen, hilft Waldburger Gartenbau Ihnen gerne weiter.  

4 | Die farbenfrohe, idyllische Blumenwelt sorgt für Begeisterung und 
Erholung. 

5 | Ästhetische Feuerschalen sind besondere Wärmespender für jeden 
Garten.
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Die Rasenflächen auf dem Klosterplatz St.Gallen sind be-
liebt. An schönen Tagen machen es sich hier zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher bequem und geniessen die 
Idylle mitten in der Stadt. Da geht es nicht, dass nach den 
St.Galler Festspielen der Rasen wochenlang nicht zu betre-
ten ist, weil er nachwachsen muss. 

Rollrasen für den Klosterplatz 
Im Auftrag der Genossenschaft Konzert und Theater St.
Gallen sorgen wir dafür, dass der Rasen schnell wieder ge-
nutzt werden kann. Innerhalb einer Woche tragen wir den 
alten Rasen ab, planieren das Gelände und verlegen Rollra-
sen. Nach der Kontrolle durch das Hochbauamt der Stadt 
St.Gallen sowie einer kurzen Anwachszeit kann der Rasen 
vom Publikum wieder betreten werden. 

UNSER AUFTRITT NACH DEN 
ST.GALLER FESTSPIELEN 

Sportring Spielfelder  

Die jährlich im Frühsommer stattfindenden St.Galler Festspiele 
auf dem Klosterplatz sind ein kulturelles Highlight. Nach dem 
Abbau der Bühne bleibt jedoch ein lädierter Rasen zurück. Wir 
sorgen dafür, dass das beliebte Grün schnell wieder genutzt wer-
den kann. 

ST.GALLER FESTSPIELE 2018
3 X 2 PREMIEREN-TICKETS ZU GEWINNEN

Die 13. St.Galler Festspiele finden dieses Jahr vom 
29. Juni bis 13. Juli 2018 statt. Auf dem Programm 
steht Puccinis Oper «Edgar». Waldburger Gartenbau 
und Sportring Spielfelder verlosen dreimal zwei Ti-
ckets. Spielen Sie online mit unter www.waldburger- 
gartenbau.ch/wettbewerb – viel Glück! 

Teilnahmeschluss 31. Mai 2018



GRÜNE IMAGEPFLEGE 
Facility-Dienstleistungen 

Das gepflegte Firmenareal gehört zur Visitenkarte jedes Unter-
nehmens. Es hinterlässt bei Kunden und Mitarbeitenden einen gu-
ten Eindruck. Mit massgeschneiderten Facility-Dienstleistungen 
unterstützt Waldburger Gartenbau Unternehmen bei der grünen 
Imagepflege. Zum Beispiel die Firma Arcolor AG in Waldstatt.

Die ARCOLOR AG ist in Waldstatt AR zu Hause und hat 
sich innerhalb kürzester Zeit zum weltweit grössten Her-
steller von wasserbasierten Druckfarben entwickelt. Im Be-
reich Dekordruckfarben ist ARCOLOR Marktführer. Dank 
modernster Technologie und hoch motivierten Mitarbeiten-
den bietet ARCOLOR den Kunden erstklassige, ausgereifte 
und vor allem ökologische Produkte.

Der Garten vermittelt die Werte der Firma
Passend zum grünen Image der Produkte sollte auch der 
Garten ökologische Werte vermitteln. Waldburger Garten-
bau übernahm die Realisation des Landschaftsprojektes 
und schuf so eine besondere Wohlfühloase. Direkt beim 
Eingang findet man sich in einer Landschaft aus heimischen 
Pflanzen und dem Miniaturnachbau eines erfrischenden 
Bergbachs wieder, der als Inszenierung des Begriffs «Vom 
Säntis bis zum Bodensee» gilt. Der mit Steinen von der 

Schwägalp inszenierte Bergbach wird aus einer am gegen-
überliegenden Hang sitzenden Quelle gespiesen und soll 
die Verbundenheit der Firma mit der Region bekräftigen. 

Wasser als Grundlage
Wasser dient als Grundlage des Lebens. Und auch als 
Grundlage der Druckfarben, die das Unternehmen zu dem 
gemacht haben, was es heute ist. Passend zur Unterneh-
mung skizzierten die Experten von Waldburger Gartenbau 
den Garten. Sämtliche Grünflachen rund um den Neubau 
wurden mit unterschiedlicher Gestaltungsintensität eben-
falls realisiert, wobei dem Eingangsbereich klar am stärks-
ten Beachtung geschenkt wurde. Die Planung fand vom 
November 2006 bis in den April 2007 statt, nach vier Mo-
naten Bauzeit wurde das Projekt vollendet und ist seither 
als Visitenkarte der Arcolor AG kaum mehr wegzudenken.

1 | Die Inszenierung des Miniatur-Bergbachs soll den 
Begriff «Vom Säntis bis zum Bodensee» verkörpern

2 | ARCOLOR produziert Druckerfarben auf Wasser-
basis. Das Garten-Konzept spiegelt die Werte der 
Firma wider.
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Allen Wünschen gewachsen  |   Christian Waldburger AG | St.Gallerstrasse 21 | 9100 Herisau | Tel. 071 353 50 00 
Niederlassung: 9200 Gossau 
info@waldburger-gartenbau.ch | waldburger-gartenbau.ch

ACHT TIPPS FÜR EIN SANFTES 
FRÜHLINGSERWACHEN   

Frühling Gartentipps  

Anpacken – im Garten aufräumen und 
Beete anlegen ist jetzt eine gute Idee. 
So bringen Sie sich selbst und Ihren 
Garten in Schuss.

Rasenpflege – behandeln Sie ihn gut. 
Jetzt gründlich rechen, ausbessern, 
düngen und ein erstes Mal mähen – 
wir zeigen Ihnen, wie es geht.

Achtung – der April macht, was er will 
und selbst der Mai ist noch nicht ganz 
wintersicher. Schützen Sie Ihre heiklen 
Pflänzchen vor Frost.

Schon gewusst – das Gänseblümchen 
(Bellis perennis) ist eine der Heilpflan-
zen des Jahres 2017. Schon Gänse-
blümchentee probiert?

Exotik pflanzen – frostempfindliche 
Obstgehölze wie Pfirsich, Aprikose, 
Walnuss oder Kiwi pflanzt man am 
besten im Frühling.

Rosen schneiden – Ende März, etwa 
zur Blütezeit der Forsythien, ist es Zeit 
für den Rosenschnitt. Wenn Sie unsi-
cher sind, rufen Sie an.

UNSER ONLINE-GÄRTNER 
Waldburger Gartenbau pflegt auch auf Facebook sein eigenes 
Gärtchen und teilt mit Freundinnen und Freunden News und 
Beiträge, von denen wir hoffen, dass sie Früchte tragen.

Neben vielen anderen Posts tauchen immer wieder „Kunos Garten-
tipps“ auf. Denn für den Garten gilt fürwahr: ein kleiner Tipp kann 
manchmal viel bewirken und echte Früchte tragen. 

Übrigens: Ihr Ansprechpartner bei Waldburger Gartenbau für pri-
vate Kundengärten heisst nicht ganz zufällig ebenfalls Kuno. Kuno 
Hanselmann koordiniert den nächsten Einsatz in Ihrem Garten.

Die Arbeit im eigenen Garten ist ideal, um in Form zu kommen 
und sich auf wärmere Tage und blühende Gärten einzustimmen. 
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Kreativ werden – je abwechslungsrei-
cher der Garten, desto mehr Lebens-
raum für Nützlinge. Vielleicht richten 
Sie jetzt auch ein Insektenhotel ein.  

Die Hauptsache zuletzt – geniessen 
Sie die Zeit in Ihrem Garten und sollte 
Ihnen die Arbeit über den Kopf wach-
sen, rufen Sie uns an!  

JETZT ANRUFEN
+41 71 353 50 00   

Wir beraten Sie gerne 
persönlich.


